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Weihnachtszeit ist Familienzeit. Weihnachtliche Leckereien,
Lichterglanz, ein geschmückter Christbaum und Weihnachtssterne
bringen (nicht nur) Kinderaugen zum Strahlen und erfüllen die Herzen
mit Freude. In klassischem Rot verwandelt der Winterblüher jedes
Interieur in ein Weihnachtswunderland.
Mit ihren prächtigen Hochblättern versprühen Weihnachtssterne jede
Menge Weihnachtsflair. Sie sorgen für Wohlfühlambiente und schaffen
den perfekten Rahmen für gemütliche Tage mit der Familie.

Sternenreiche Weihnachtszeit
Wie Weihnachtssterne Groß und Klein verzaubern

Was wäre Weihnachten ohne den Weihnachtsstern? Bereits seit Mitte
des letzten Jahrhunderts ist die Zimmerpflanze mit den sternenförmigen
Hochblättern in Europa ein fester Bestandteil der Weihnachtstradition.
Als Topfpflanzen und Schnittblumen bringen Weihnachtssterne Räume
zum Strahlen und verleihen Christbäumen, Geschenken und Festtafeln
weihnachtlichen Glanz. Dabei passen sie dank ihrer vielfältigen Farben
und Formen mühelos zu jedem Einrichtungsstil. Die Experten von Stars
for Europe (SfE) präsentieren sternenreiche Weihnachtsdekorationen,
die Groß und Klein verzaubern. 

Familienzeit im Weihnachts(stern)wunderland 



Geschenke verpacken mit Weihnachtssternen

Bei einem Geschenk zählt die Verpackung fast genauso viel wie der 
Inhalt. Geschnittene Weihnachtssterne und Kiefernzweige eignen sich 
bestens, um weihnachtliche Präsente zu verzieren. Kommt dann noch 
ein drolliges Rentier-Gesicht aus Holzstäbchen dazu, ist die liebevolle 
Verpackung perfekt!

Für die lustige DIY-Idee braucht man Holzstäbchen, rote Filzkugeln, 
selbstklebende Wackelaugen, eine Heißklebepistole und 
Heißkleber. 

Und so wird’s gemacht: Für jedes Rentier-Gesicht zwei Stäbchen an 
einem Ende so zusammenkleben, dass sie einen spitzen Winkel bilden. 
Das dritte quer über die ersten beiden Stäbchen legen, so dass deren 
Enden jeweils etwa ein bis zwei Zentimeter darunter hervorragen. Sie 
stellen die Ohren des Rentiers dar. Anschließend die rote Filzkugel als 
Nase auf den spitzen Winkel und die Wackelaugen weiter oben auf die 
Holzstäbe kleben. Fertig! Schmuckband macht die Verpackung perfekt. 
Tipp: Die Weihnachtssterne direkt nach dem Schneiden erst kurz in 
circa 60 Grad heißes und anschließend in kaltes Wasser tauchen. Dann 
das Stielende mit Floraltape umwickeln oder in ein mit Wasser gefülltes 
Blumenröhrchen stecken und am Päckchen befestigen.

Für weihnachtlichen Duft sorgen in vielen Ländern mit Nelken gespickte Orangen. Vor allem Kinder
lieben es, die Früchte zu verzieren, und lassen ihrer Fantasie dabei freien Lauf. Umgeben von
prachtvollen Weihnachtssterne macht das doppelt so viel Freude.



Weihnachtssterne als Christbaumschmuck 

Ein geschmückter Tannenbaum ist das Weihnachtssymbol schlechthin und übt nicht nur auf Kinder
magische Anziehungskraft aus. Geschnittene Weihnachtssterne eignen sich wunderbar als
Christbaumschmuck. Zusammen mit Sternen, Kugeln und anderen Anhängern lassen sie Bäume in
festlichem Glanz erstrahlen. 

Tipp: Die Schnittpoinsettien für den Baum in mit Wasser gefüllte Christbaumkugeln ohne Hütchen
stecken. Dort bleiben sie bis zu zwei Wochen lang strahlend schön, wenn man die Schnittflächen direkt
nach dem Schneiden erst ein paar Sekunden in etwa 60 Grad heißes und anschließend in kaltes Wasser
taucht.



Zu den Kugeln mit den geschnittenen Weihnachtssternen passen natürliche DIY-Dekorationen wie
diese aus kleinen Ästen gebastelten Tannenbaum-Aufhänger. Sie sind schnell gemacht. Man benötigt
nichts weiter als gerade gewachsene, kurze Äste, eine Schere, verschiedene Schmuckbänder und Band
zum Aufhängen. Die Kunst besteht darin, von oben nach unten länger werdende Bänder um die
Ästchen zu binden, so dass diese wie Tannenbäumchen aussehen.



Weihnachtssterne als Raumschmuck

Unter dem Tannenbaum warten Geschenke darauf, ausgepackt zu werden. Daneben versprühen kleine
und große Weihnachtssterne als Topfpflanzen festliches Ambiente. Ob die Pflanzen dabei elegant,
klassisch oder eher retro wirken, hängt in erster Linie vom verwendeten Gefäß ab. Dank ihrer
Wandelbarkeit und Vielfalt passen Weihnachtssterne in jede Umgebung und zu jedem Einrichtungsstil.



Für strahlende Interieurs und gute Stimmung
Weihnachtssterne bringen Farbe ins herbstliche Grau

Weihnachtssterne sind nicht nur in der Advents- und Weihnachtszeit absolute Stars. Auch als
Herbstdekoration sind die prächtigen Pflanzen heiß begehrt. Die warmen Farben der leuchtenden
Hochblätter verschönern jedes Interieur und sorgen an Herbsttagen für Wohlbefinden und gute
Laune. Dabei passen sich die wandelbaren Pflanzen mühelos jedem Einrichtungsstil an. 

Die Experten von Stars for Europe (SfE) präsentieren Herbstdekorationen mit Weihnachtssternen, mit
denen graue Tage weniger trist wirken und trübe Gedanken keine Chance haben. 



Dreamteam im Herbst: Weihnachtssterne 
und Kürbisse

Kürbisse gelten als die Herbstdekoration schlechthin. Die
Früchte in ihren vielfältigen Farben, Formen und Größen
sehen besonders in Kombination mit Weihnachtssternen
schön aus. Ab Ende Oktober sind die Zimmerpflanzen überall
im Fachhandel zu finden. Rund um Halloween ist die
Sortenvielfalt traditionell am größten.
Als Herbstdekoration eignen sich vor allem
Weihnachtssterne in Farbtönen wie Lachs, Zimt oder Apricot.
Im Zusammenspiel mit Kürbissen sorgen diese für ein
harmonisches Farbspiel, das jeden Raum mit einer
freundlichen Atmosphäre erfüllt.

Als Halloween-Dekoration lassen sich
die pflegeleichten Pflanzen ebenfalls
gut verwenden. 

In dem orangefarbenen Übertopf, der
als grinsender Kürbis gestaltet ist,
sieht der üppige Weihnachtsstern
fantastisch aus. Das dichte Laub und
die farbigen Hochblätter über dem
Kürbisgesicht erinnern an eine üppige
Haarpracht. 



Country Chic mit Weihnachtssternen in zartem Pastell

In zarten Pastelltönen und sanftem Creme
harmonieren Weihnachtssterne perfekt mit
einem Interieur im romantischen Country
Chic Stil. 

In dem gehäkelten Korb sehen die Mini-
Weihnachtssterne in Rosa und Creme
umwerfend aus. Tipp: Um zu vermeiden, dass
überflüssiges Gießwasser ausläuft oder
Staunässe entsteht, den Korb von innen mit
wasserdichter Folie auskleiden und die
Pflanzen in kleinen Schlucken gießen. 

Das charmante Weihnachtsstern-Duo links
zieht mit zweifarbigen Hochblättern in
Pastelltönen gleichfalls die Blicke auf sich. 



Apricotfarbene Weihnachtssterne bilden mit antiken Büchern und Vintage-Accessoires ein
dekoratives Stillleben. Wichtig: Um gut zu gedeihen, benötigen Weihnachtssterne einen hellen,
warmen und vor Zugluft geschützten Platz. Stehen die Pflanzen am falschen Standort, reagieren sie,
indem sie ihre Blätter abwerfen. 

Zarte Pastelltöne dominieren auch diesen ausgefallenen Strauß
aus geschnittenen Weihnachtssternen, Kiefernzweigen,
Eukalyptus und verschiedenen Trockenfloralien wie zum
Beispiel gefärbtem Asparagus. Als Schnittblumen punkten die
Weihnachtssterne mit voluminösen Scheinblüten in
leuchtenden Farben. Die Größe der prachtvollen Brakteen macht
zusätzliche Blüten entbehrlich.
 
Tipp: Weihnachtssternstiele direkt nach dem Schneiden erst ein
paar Sekunden in circa 60 Grad heißes und anschließend in
kaltes Wasser tauchen. In frischem Wasser bleiben sie so bis zu
zwei Wochen lang schön.



Modern wohnen mit Weihnachtssternen und Grünpflanzen

Weihnachtssterne sind reizvolle Zimmerpflanzen, die im Herbst und Winter farbige Akzente setzen
und sich gut mit anderen Zimmerpflanzen kombinieren lassen. In diesem loftähnlichen Interieur
verbreiten Weihnachtssterne in unterschiedlichen Farben und Größen wohnliches Flair. Große
Grünpflanzen unterstreichen das exotische Ambiente und steigern den Wohlfühlfaktor des Raumes. 

Eine üppig bepflanzte Schale, die mitten im Raum
auf dem Boden steht, ist ein fantastischer
Blickfang. Für das moderne Arrangement wurden
rote Weihnachtssterne mit Elefantenohr (Alocasia
zebrina), Zierspargel (Asparagus plumosus),
Blattbegonien (Begonia rex 'Indian Summer'),
Urnenpflanze (Dischidia nummularia) und
Philodendron 'Prince of Orange' kombiniert.



Bei dem aparten Wandschmuck links verwandeln
Weihnachtssterne und Grünpflanzen vertikale Pflanzkästen
in lebendige Gemälde. Die kunstvollen Kompositionen
bestehen aus leuchtend roten Weihnachtssternen,
Mosaikpflanzen (Fittonia verschaffeltii), Purpurtuten
(Syngonium), Dreimasterblumen (Tradescantia fluminensis
tricolor), Zierspargel (Asparagus densiflorus 'Meyeri'),
Zimmerwein (Parthenocissus striata) und Herzfarn
(Hemionitis arifolia).

Einen beeindruckenden Auftritt als Schnittblumen legen
geschnittene Weihnachtssterne bei dem Gesteck rechts an
den Tag. Zusammen mit Anthurien (Anthurium cultivar),
Orchideen (Vanda cultivars), Wildspargel (Asparagus
acutifolius), getrockneter Sternskabiose (Scabiose stellata),
Oleander-Protea (Protea neriifolia), Silberbaum
(Leucadendron 'Safari Sunset') und weiteren Floralien bilden
sie ein prachtvolles Ensemble. 

Tipp: Geschnittene Weihnachtssterne bleiben bis zu zwei
Wochen lang schön, wenn man die Schnittflächen direkt nach
dem Schneiden erst für ein paar Sekunden in circa 60 Grad
heißes und anschließend in kaltes Wasser taucht.



Geringes Erdvolumen macht optimale Pflege komplizierter 

Viel Feingefühl gefragt
Tipps zum richtigen Umgang mit Mini-Weihnachtssternen

Mini-Weihnachtssterne sind gefragt. Kein Wunder, denn die zarten Pflänzchen kosten wenig und
sehen bezaubernd aus. Sie bis ins Neue Jahr lebendig zu halten, ist allerdings eine echte
Herausforderung, die viel Feingefühl erfordert. Die Experten von Stars for Europe (SfE) verraten,
worauf beim Umgang mit Mini-Weihnachtssternen zu achten ist und wieso Umtopfen die langfristigen
Überlebenschancen erhöht.

Im Grunde haben Mini-Weihnachtssterne die gleichen Bedürfnisse wie ihre größeren Geschwister: Sie
stehen gerne hell, warm und vor Zugluft geschützt und benötigen genau so viel Wasser, dass sie weder
austrocknen noch vor Feuchtigkeit triefen. So weit, so gut. Allerdings gibt es zwei Dinge, die die Pflege
der Mini-Pflanzen kompliziert machen. Zum einen sind die Gewächse aufgrund ihrer geringen Größe
nicht so widerstandsfähig wie normal große Weihnachtssterne. Sie reagieren deshalb sensibler auf
Pflegefehler. Zum anderen verfügen sie durch den kleinen Topf über ein sehr geringes Erdvolumen.
Dies führt dazu, dass die Wurzelballen sehr schnell austrocknen oder vernässen. Beim Umgang mit den
zarten Pflänzchen ist daher viel Feingefühl gefragt. 



Tägliche Kontrollen ratsam

Größere Weihnachtssterne kann man problemlos ein paar Tage sich selbst überlassen. Mini-Pflanzen
hingegen sollte man nicht lange aus den Augen lassen. Die Experten raten, die Feuchtigkeit der Erde
täglich zu überprüfen. Besonders im warmen Wohnzimmer oder in der Nähe eines Heizkörpers
trocknen die Wurzelballen rasch aus. Es ist deshalb sicherer, einen solchen Standort von vornherein zu
vermeiden. Das Gießen mit der Gießkanne ist bei den Kleinen schwierig. Die Profis empfehlen, die
Minis per Tauchbad zu wässern. Hierfür etwa alle zwei bis drei Tage bzw. bei Bedarf auch täglich den
Wurzelballen kurz komplett in lauwarmes Wasser eintauchen und beim Herausnehmen gut abtropfen
lassen. Nach circa 15 Minuten prüfen, ob sich im Topf oder auf dem Untersetzer überschüssiges Wasser
gesammelt hat, und dieses entfernen.

Umtopfen löst so manches Problem

Wenn man die kleinen Sterne nach dem Kauf in einen etwas größeren Topf mit mehr Erde setzt oder
mehrere Minis zusammen in eine Schale pflanzt, erleichtert dies die Pflege und erhöht die langfristigen
Überlebenschancen der Pflanzen. Das größere Erdvolumen erlaubt ihnen, sich zu entwickeln, und
beugt einem allzu schnellen Austrocknen oder Durchnässen vor. Wichtig ist, Erde zu wählen, die
durchlässig ist und nicht zu stark verdichtet. Gut geeignet ist zum Beispiel Kakteenerde, weil sie
überflüssiges Wasser gut abfließen lässt. Beim Umtopfen behutsam vorgehen, damit die empfindlichen
Zwerge nicht beschädigt werden. Die Pflanze löst sich leichter aus dem Pflanztopf, wenn man den
Erdballen zwei bis drei Stunden vorher anfeuchtet. Wichtig ist, dass die Minis beim Umsetzen in das
neue Gefäß nicht zu sehr mit Erde bedeckt sind. Abflusslöcher und eine Drainageschicht am Boden des
Gefäßes verhindern, dass Staunässe entsteht.



Sternenreicher Lichterglanz
Neue Ideen für Adventsdekorationen mit Weihnachtssternen 

Kerzen und Weihnachtssterne sorgen für stimmungsvolles Ambiente in der Vorweihnachtszeit. Das
gilt umso mehr, wenn sie den gemeinsamen Auftritt wagen, wie es bei den Adventsdekorationen der
Fall ist, die die Deko-Experten von Stars for Europe (SfE) entwickelt haben. Ob trendig, flexibel,
verspielt oder imposant, bei diesen sternenreichen DIY-Ideen für den Advent ist garantiert für jeden
etwas dabei. 

Trendig und natürlich: schwebende Weihnachtsstern-Kokedamas 

Kokedamas liegen im Trend. Die angesagten Pflanzenbälle
sind in Interior-Zeitschriften und -Blogs allgegenwärtig
und machen auch vor klassischen Adventsdekorationen
nicht Halt. Dieser reizvolle Kranz fällt nicht nur durch den
Verzicht auf die gewohnte vierte Kerze auf, sondern vor
allem durch die schwebenden Mooskugeln mit den
leuchtend roten Weihnachtssternen. Die originelle
Dekorationsidee lässt sich in wenigen Schritten umsetzen. 

Man benötigt eine Baumscheibe, rote Mini-
Weihnachtssterne, Moos, goldenen Basteldraht, drei
Kerzenhalter zum Stecken, drei Kerzen, dünne Holzstäbe,
einen Kiefern- oder Pinienzweig, einen Akku-Bohrer und
eine Schere. Tipp: Die Anzahl der benötigten
Weihnachtssterne hängt von der Größe der Baumscheibe
ab. 



Und so wird’s gemacht: 

Schritt 1: Mit dem Akkubohrer Löcher für die Kerzenhalter und die Holzstäbe in die Baumscheibe
bohren. Auf die Holzstäbe werden später die Kokedamas gesteckt. Sie müssen deshalb gleichmäßig
über die Baumscheibe verteilt sein.

Schritt 2: Die Kerzenhalter und die Holzstäbe in die vorgebohrten Löcher stecken. 

Schritt 3: Die Mini-Weihnachtssterne aus ihren Pflanztöpfen nehmen, die Erdballen mit Moos
umwickeln und das Moos mit dem goldenen Basteldraht fixieren. Tipp: Die Pflanzen vorher gießen, so
dass die Ballen feucht sind.



Schritt 4: Die Weihnachtsstern-Kokedamas behutsam auf die Holzstäbe stecken, so dass sie sich auf
einer Höhe befinden.

Schritt 5: Das Arrangement mit Kiefernzweigen dekorieren. Wer mag, befestigt die Zweige mit
Blumendraht an den Kerzenhaltern. Zum Schluss die Kerzen in die Kerzenhalter stecken und das
Arrangement an einem hellen, vor Zugluft geschützten Platz aufstellen. 

Tipp: Die Mini-Weihnachtssterne entweder von oben behutsam mit einem kleinen Schluck Wasser
gießen oder die umwickelten Wurzelballen alle paar Tage in ein Gefäß mit etwas Wasser legen, so dass
sie sich vollsaugen können. Anschließend gut abtropfen lassen und zurück auf die Holzstäbe stecken.



Keine Lust auf einen klassischen Adventskranz? Dieses Arrangement aus
Kerzen und Weihnachtssternen in gleichartigen, dekorativen
Glasgefäßen ist eine schöne Alternative und lässt sich flexibel immer
wieder neu anordnen. Die Kerzen stecken in Ton, der in die Gläser
gefüllt und mit Moos abgedeckt wird. Die Weihnachtssterne werden
direkt in die Gläser gepflanzt. 

Tipp: Beim Gießen der Pflanzen darauf achten, dass keine Staunässe
entsteht. 

Unkonventionell und flexibel: Adventszauber
im Glas 

Verspielt und märchenhaft: Adventskranz mit
Miniaturlandschaft 

Diese Adventsdekoration kombiniert Elemente eines klassischen
Adventskranzes mit einer verwunschenen Miniaturlandschaft in einem
Glas. Mini-Weihnachtssterne, Tannenzapfen, Moos und eine Rehfigur
lassen in der Glasvase eine märchenhafte Szenerie entstehen, in der
eine Lichterkette funkelnde Akzente setzt. Kiefernzweige laufen vom
Boden des Glases zu seinem Rand. Dort kleben Aststücke, die
schlanken, weißen Kerzen in silbernen Pendelkerzenhaltern Halt geben.

Raumfüllend und imposant: bepflanzte Adventsschale

Eine große, mit Weihnachtssternen und Kerzen
gefüllte Schale ist eine prachtvolle
Adventsdekoration, die festlichen Glanz in jeden
Raum bringt. Wasserdicht verpackter Ton oder
Steckschaum hält die Kerzen in der Mitte der
Schale. Die Weihnachtssterne um die Kerzen
herum pflanzen.



In skandinavischen Ländern sind Kalenderkerzen weit verbreitet. Die wahlweise mit den Ziffern 1 bis
24 oder 1 bis 4 beschrifteten Kerzen brennen im Laufe der Adventszeit jeden Tag ein Stück weit
herunter, bis am Heiligabend nur noch ein Stummel übrig ist. Besonders bei wenig Platz ist ein
Arrangement mit einer Kalenderkerze eine gute Alternative zum klassischen Adventskranz. 

Ein Teller mit Fuß ist die Basis für das in Gold, Grün und Braun gehaltene Arrangement. Der Apricot-
Ton des Mini-Weihnachtssterns bildet einen reizvollen Farbkontrast und zieht zusammen mit der
Kerze die Blicke auf sich. 
Tipp: Wickelt man den Erdballen der Poinsettie in Moos, sieht das schön aus und hilft, den
Weihnachtsstern mit Wasser zu versorgen, denn das Moos speichert reichlich Feuchtigkeit.

Bei dem zweiten Arrangement thront die Kalenderkerze in einer mit Steckschaum gefüllten
Amphoren-Vase. Rund um die Kerze stecken geschnittene Weihnachtssterne und getrocknete
Blütenstände. Tipp: In gewässertem Steckschaum halten geschnittene Weihnachtssterne bis zu zwei
Wochen lang, wenn man die Schnittflächen direkt nach dem Schneiden erst ein paar Sekunden in
circa 60 Grad heißes und anschließend in kaltes Wasser taucht.

Platzsparend und unaufdringlich: Arrangements mit Kalenderkerzen



Dieser kunstvolle Adventskranz aus Trockenfloralien und geschnittenen roten Weihnachtssternen
lässt sich schon allein wegen des gusseisernen Gestells nicht so einfach selbst fertigen. Das
Schmuckstück kommt ganz ohne Tannengrün aus und schlägt gekonnt eine Brücke zwischen
Tradition und Moderne. Wenn Interesse an dem Meisterwerk besteht, empfiehlt es sich rechtzeitig vor
Beginn der Adventszeit in einem guten Floristikfachgeschäft anzufragen. 

Meisterhaft: Adventskranz vom Floristen 



Es wird festlich!
Tipps und Ideen für Tischdekorationen mit Weihnachtssternen

Ganz gleich ob Adventskaffee, Candle-Light-Dinner oder Weihnachtsessen: Zu einer gelungenen
Einladung gehört neben gutem Essen ein liebevoll gedeckter Tisch. Schließlich isst das Auge mit. Der
Weihnachtsstern bietet wegen seiner prachtvollen Hochblätter einen fantastischen Tafelschmuck. Die
Experten von Stars for Europe (SfE) präsentieren neue Tipps und Ideen für Tischdekorationen mit
Weihnachtssternen.

Opulente Tischdekoration in Rot, Gold und Bronze

Bei dieser opulenten Tischdekoration in Rot, Gold und Bronze-Tönen spielen Weihnachtssterne im
schimmernden Kontrast die Hauptrolle. Als Topfpflanzen in einer edlen Pokalschale in der Tischmitte
und als Schnittblumen in selbstgemachten Apfel-Blumenhaltern an jedem Platz lassen sie die Festtafel
erstrahlen. Frischer Ilex und künstliches Herbstlaub setzen in der schimmernden Pokalschale schöne
Akzente zwischen den leuchtend roten Hochblättern des Weihnachtssterns.



DIY-Idee: Blumen- und Kerzenhalter mit Weihnachtssternen

Selbstgemachte Blumen- und Kerzenhalter mit Weihnachtssternen
sind eine natürliche Tischdekoration, die sich schnell und einfach
selbst herstellen lässt und flexibel einsetzbar ist. Auch als
Mitbringsel sind die blühenden DIY-Halter wunderbar geeignet. 
Man benötigt: Mini-Weihnachtssterne, Gold-Glitter, Äpfel,
Spitzkerzen, Steck-Kerzenhalter, Reagenzgläser, Moos, Basteldraht,
einen Sparschäler, Orangen und rotes Schmuckband.

Und so wird’s gemacht:

Für den Weihnachtsstern-Blumenhalter den Apfel glittern und mit dem Sparschäler direkt am Stiel ein
Loch bohren.Anschließend ein Reagenzglas in das Loch stecken, Wasser einfüllen und einen
geschnittenen Weihnachtsstern hineinstellen. 
Für den Weihnachtsstern-Kerzenhalter den Mini-Weihnachtsstern behutsam aus dem Pflanztopf
nehmen, den Erdballen mit Moos umwickeln und das Moos mit Basteldraht fixieren. Tipp: Die Pflanze
vorher gießen, so dass die Wurzelballen feucht sind. Zum Schluss die Steck-Kerzenhalter in die
Moosballen stecken. 
Das rote Band um die Orangen wickeln, oben eine Schleife binden und mit einer Stecknadel an der
Unterseite der Frucht befestigen. Zum Schluss die selbstgemachten Weihnachtssternvasen und
Kerzenständer zusammen mit den dekorierten Orangen und weiteren geglitterten Äpfeln auf dem Tisch
anordnen.



Prächtige Tischdekoration mit rosafarbenen Schnittpoinsettien

Rosafarbene Schnittpoinsettien, goldene Vasen und Gläser, schimmernder Christbaumschmuck,
Kerzen und eine Lichterkette verleihen dieser prächtigen Weihnachtstafel festlichen Glanz,
romantisches Flair und einen Hauch von Nostalgie. Zu den geschnittenen Weihnachtssternen passen
Ilex- und Eukalyptuszweige. Die Schnittpoinsettien, die zusammen mit Zapfen auf den Tellern
arrangiert sind, stecken in mit Wasser gefüllten Blumenröhrchen. 



Elegante Tischdekoration mit cremefarbenen
Weihnachtssternen 

Dunkle, warme Grüntöne haben eine beruhigende Wirkung und schaffen ein entspannendes
Ambiente. Bei diesen eleganten Tischdekorationen stehen sie in einem reizvollen Kontrast zum
leuchtenden Cremeweiß der Weihnachtssterne. Wer seinen Gästen einen besonders strahlenden
Empfang bereiten möchte, legt geschnittene Weihnachtssterne auf die Teller. Tipp: Um
Verunreinigungen zu vermeiden, die Stielenden entweder mit grünem Floraltape umwickeln oder in
ein mit Wasser gefülltes Blumenröhrchen stecken.



Tischdekoration mit Weihnachtsstern-Gestecken im skandinavischen
Look

Bei dieser eleganten Tischdekoration im skandinavischen Stil wurden cremefarbene Poinsettien mit
Ilex, Flamingoblumen (Anthurium Cultivar), Magnolien-Zweigen (Magnolia x soulangeana), wildem
Spargel (Asparagus acutifolius), Eukalyptus-Kapseln (Eucalyptus robusta), Cambria Orchideen
(Oncidium Cultivar) und Schmalblättrigem Zuckerbusch (Protea neriifolia) zu kunstvollen Gestecken
kombiniert. 

Weihnachtssterne als Schnittblumen 

Als Schnittblumen punkten Weihnachtssterne mit voluminösen
Scheinblüten und langer Haltbarkeit. In einem Gefäß mit
frischem Wasser oder gewässertem Steckschaum halten sich
geschnittene Weihnachtssternstiele rund zwei Wochen lang,
wenn man sie direkt nach dem Schneiden erst ein paar Sekunden
in etwa 60 Grad heißes und dann sofort in kaltes Wasser taucht.

Bei dem Beispiel links steckt der geschnittene Weihnachtsstern in
einer in der Tasse platzierten und mit Wasser gefüllten
Christbaumkugel, bei der das Hütchen entfernt wurde. Ein
Namensschild zeigt den Gästen, wer wo sitzt. 



Individueller Sternenschmuck im Advent
Neue DIY-Ideen für festliche Dekorationen mit Weihnachtssternen 

Basteln und Dekorieren haben in der Advents- und Weihnachtszeit Hochkonjunktur, und beides
gelingt mit Weihnachtssternen hervorragend. Mit seinen prachtvollen Hochblättern eignet sich der
Winterblüher perfekt für herrliche Dekorationsideen. Die Experten von Stars for Europe (SfE)
präsentieren neue DIY-Projekte mit Weihnachtsternen, die die Blicke auf sich ziehen und für
festliches Ambiente sorgen. 

Weihnachtsstern-Bouquet mit Strahlkraft

Dieser Strauß aus geschnittenen roten
Weihnachtssternen, Stechpalme (Ilex) und
Trockengräsern bleibt gewiss nicht unbeachtet.
Der strahlend schöne Blickfang lässt sich ganz
einfach herstellen. Man benötigt (Mini)-
Weihnachtssterne, Ilex-Zweige, dekorative,
getrocknete Gräser wie zum Beispiel Zittergras
(Briza media, hier rot gefärbt), Reagenzgläser,
Basteldraht, rotes Band, eine Schere und eine
Vase. 

Und so wird’s gemacht: Die Reagenzgläser mit
Basteldraht an den Ilex-Zweigen befestigen und
die Zweige und Gräser anschließend mit dem
roten Band zu einem Strauß binden. Wasser in
die Reagenzgläser füllen, geschnittene
Weihnachtssterne hineinstellen und den Strauß
in eine Vase mit frischem Wasser stellen. 



Eine mit Mini-Weihnachtssternen bepflanzte und mit Ilex-Zweigen geschmückte Schale ist ein
Blickfang, der jeden Raum erstrahlen lässt. Mit ein wenig Geschick lässt sich die festliche DIY-Idee
selbst umsetzen.
Man braucht eine Pflanzschale aus hochwertigem Kunststoff, Mini-Weihnachtssterne, Stechpalme
(Ilex verticillata), Erde, Moos, dicken und dünnen Golddraht, eine Bohrmaschine und eine
Gartenschere.  

Und so wird’s gemacht: 

Schritt 1: Mit der Bohrmaschine am oberen Rand der Schale in Abständen von circa fünf Zentimetern
Löcher bohren. Dabei auf ausreichende Distanz zum Rand achten.

Schritt 2: Von dem dicken Golddraht pro Loch ein rund 25 Zentimeter langes Stück abschneiden. Die
Drahtstücke doppelt nehmen und mit der geschlossenen Seite zuerst von unten durch die
vorgebohrten Löcher schieben. Eine Öse formen, so dass die Drahtstücke nicht wieder
herausrutschen.

Schritt 3: Die offenen Enden der Drahtstücke auseinanderbiegen und jede der beiden Drahthälften
erst mit dem jeweils benachbarten Drahtstück und anschließend mit der anderen Hälfte verbinden, so
dass ein Drahtgeflecht wie auf dem Foto entsteht. 

Schritt 4: Die Schale mit Erde befüllen und dicht an dicht mit Mini-Weihnachtssternen bepflanzen.
Den Rand rund um die Weihnachtssterne mit Moos auffüllen.

Weihnachtsstern-Bouquet mit Strahlkraft



Schritt 5: Rund um die Weihnachtssterne Ilex-Zweige in das Drahtgeflecht stecken, bis dieses nicht
mehr zu sehen ist.

Schritt 6: Zum Schluss die Enden der Ilex-Zweige mit dünnem Draht an dem Drahtgeflecht befestigen,
damit sie nicht hervorstechen. Tipp: Darauf achten, alle Zweige in dieselbe Richtung zu biegen, so dass
eine wolkenartige Rundform entsteht. Das erzeugt den Eindruck eines Wirbels, wenn man von oben
auf das Arrangement schaut.

Die fertige Weihnachtsstern-Schale an einem hellen, vor Zugluft geschützten Platz im Haus aufstellen.
In kleinen Schlucken gießen, um Staunässe zu vermeiden.



Moderner Blickfang für die festlich gedeckte Tafel. Bei diesem eleganten Gesteck im skandinavischen
Stil leuchten die geschnittenen Weihnachtssterne mit der Kerze um die Wette. Mit etwas
Fingerspitzengefühl kann man das kunstvolle Arrangement selbst gestalten. Man benötigt eine Schale,
Maschendraht, Anchortape, Sekundenkleber, eine Kerze, ein kurzes Stück Kunststoffrohr,
Weihnachtssterne, Kängurupfote (Anigozanthos manglesii), Stechpalme (Ilex verticillata), wilden
Spargel (Asparagus acutifolius), Eukalyptus-Kapseln (Eucalyptus robusta), Cambria-Orchideen
(Oncidium Cultivar) und Kiwi-Ranken (Actinidia deliciosa).

Und so wird’s gemacht: Das Kunststoffrohr mit Sekundenkleber auf den Schalenboden kleben.
Anschließend den Maschendraht auf die gewünschte Größe zuschneiden, knäulen, in die Schale legen
und mit Hilfe von über den Schalenrand geklebtem Anchortape fixieren. Nun die geschnittenen
Weihnachtssterne und die anderen Floralien dicht an dicht in den Maschendraht stecken. Zum
Abschluss die Kerze in das Kunststoffrohr einsetzen und Wasser in die Schale füllen.

Kunstvolles Gesteck mit Weihnachtssternen für
die Festtafel



Der leuchtend rote Weihnachtsstern setzt in dem schwarzen DIY-Pflanzpokal ein Statement. Das
stilvolle Upcycling-Gefäß lässt sich ganz einfach selbst herstellen. Man benötigt eine ausrangierte
Schale, einen alten Übertopf, einen Weihnachtsstern, Erde, schwarze Abtönfarbe, Backpulver und
Silikon.

Und so wird’s gemacht: Zuerst die Schale mit Silikon auf den Boden des Übertopfs kleben und das
Silikon aushärten lassen. Anschließend schwarze Abtönfarbe mit etwas Backpulver mischen, um sie
matter und rauer zu machen. Dann die Farbe mit einem Pinsel auf das Gefäß tupfen und trocknen
lassen. Zum Schluss die Schale je nach Größe mit einem oder mehreren Weihnachtssternen
bepflanzen und das fertige DIY-Arrangement an einen hellen, warmen und vor Zugluft geschützten
Platz stellen. Tipp: Behutsam gießen, um Staunässe zu vermeiden.

Weihnachtsstern im eleganten DIY-Pflanzpokal



Farbe und Freude schenken im Herbst und Winter
Abwechslungsreiche Geschenkideen mit Weihnachtssternen

Blumen machen glücklich und stehen deshalb als Geschenk das ganze Jahr über hoch im Kurs.
Weihnachtssterne sind zwar streng genommen keine Blumen, ihre leuchtenden, blütenähnlichen
Hochblätter machen sie im Herbst und Winter jedoch zu einer großartigen Alternative. Der
Winterblüher punktet mit mannigfaltigen Farben, Formen und Größen und glänzt als Topfpflanze
ebenso wie als Schnittblume. Entsprechend vielfältig sind die DIY-Ideen und Arrangements, die sich
mit Weihnachtssternen umsetzen lassen. Die Experten von Stars for Europe (SfE) präsentieren
Geschenkideen mit Weihnachtssternen, die Farbe und Freude in die dunkle Jahreszeit bringen und
Blumen-Liebhaber mit Sicherheit beglücken.

Weihnachtsstern-Blumenhalter aus Nüssen

Nüsse gehören ebenso zur Advents- und
Weihnachtszeit wie Weihnachtssterne. Die dekorativen
Früchte mit der harten Schale sind nicht nur ein
beliebter Snack, sie eignen sich auch hervorragend zum
Basteln. Aus ihnen kann man zum Beispiel dekorative
DIY-Blumenhalter fertigen. Mit geschnittenen
Weihnachtssternen sind diese ein fantastisches
Mitbringsel. Für die Dekorationsidee benötigt man
verschiedenartige Nüsse, eine Heißklebepistole,
Heißkleber, Reagenzgläser oder Blumenröhrchen,
Kiefernzweige, kleine Zapfen, Perlkopfnadeln und
Weihnachtssterne.

Und so wird’s gemacht: 

Die Nüsse so aneinanderkleben, dass ein nach oben
zusammenlaufender Turm mit einer Öffnung in der
Mitte für das Reagenzglas beziehungsweise das
Blumenröhrchen entsteht. Den Kleber trocknen lassen
und den Nuss-Turm mit Zapfen, Perlkopfnadeln und
Kiefernzweigen dekorieren. 



Zum Schluss Wasser in das Gefäß füllen und einen
geschnittenen Weihnachtsstern hineinstellen. 

Tipp: Weihnachtssternstiele direkt nach dem
Schneiden erst ein paar Sekunden in circa 60 Grad
heißes und anschließend in kaltes Wasser tauchen. In
frischem Wasser bleiben sie so bis zu zwei Wochen
lang schön.

Weihnachtsstern im Kuschelkleid 

Kuschelige Woll-Überzüge verwandeln schmucklose Übertöpfe und Glasvasen in anmutige
Blickfänge, in denen cremefarbene Weihnachtssterne oder Kerzen herrlich zur Geltung kommen. Für
das unkomplizierte Upcycling-Geschenk benötigt man alte Übertöpfe oder Glasvasen, ausrangierte
Kleidung mit Kuschelfaktor, eine Schere, eine Klebepistole und Heißkleber, Knöpfe,
Weihnachtssterne und Kerzen. 
Und so wird’s gemacht: Mit der Schere aus der Kleidung Stücke in der passenden Größe ausschneiden,
mit Heißkleber auf die zu verschönernden Gefäße kleben und nach Belieben mit Knöpfen verzieren.
Verwendet man ein Stück von einem Ärmel, kann man dieses einfach über das Gefäß ziehen. Zum
Schluss den Weihnachtsstern beziehungsweise die Kerze in das Upcycling-Gefäß stellen. Fertig ist das
wollige Weihnachtsstern-Geschenk! 

Tipp: Wer Lust auf mehr Farbe hat, wählt bunte Kleidung und farbliche passende Kerzen
und Weihnachtssterne.



Ein Tablett mit einem selbst gestalteten Weihnachtsstern-
Arrangement ist eine schnell umzusetzende
Geschenkidee, die sich durch die Wahl der Farben und
Accessoires mit Leichtigkeit jedem Geschmack und
Einrichtungsstil anpassen lässt. 
Retro-Fans dürfte dieses Arrangement in Rot- und Gold-
Tönen gefallen. Auf dem zierlichen Tablett liegen
verschiedene Christbaumanhänger im Vintage Stil neben
einem leuchtend roten Weihnachtsstern im goldenen
Übertopf.

Tablettdekorationen mit Weihnachtssternen
für jeden Geschmack

Ein dicht an dicht mit roten Mini-Weihnachtssternen
bestücktes Weidentablett ist eine großartige Geschenkidee für
alle, die es natürlich lieben. Es passt perfekt zum aktuellen
Landhausstil. Wählt man Weihnachtssternsorten mit
unterschiedlichen Blattformen und Rot-Tönen, wirkt das
Arrangement abwechslungsreicher.

Verschieden große, zweifarbige Weihnachtssterne in Rosa
und Creme, Kerzen, Kugeln und vergoldete Zapfen bilden
auf dem runden Holztablett  ein ebenso elegantes wie
harmonisches Ensemble.



Das natürliche, aparte Arrangement auf dem
rechteckigen Holztablett  besteht aus verschiedenen
Zapfen und braunen Glasvasen mit geschnittenen
roten Weihnachtssternen, einem Zierapfel-Zweig und
Kieferngrün. 

Tipp: Kombiniert man Weihnachtssternsorten mit
unterschiedlich geformten Hochblättern, wirkt das
Arrangement noch abwechslungsreicher. 

Statt mit einer Topfpflanze oder einem Strauß kann
man Blumen-Liebhaber auch mit einem blühenden
Gesteck beglücken. Geschnittene Weihnachtssterne
sind hierfür eine ideale Besetzung. In feuchtem
Steckschaum bleiben sie bis zu zwei Wochen lang
schön, wenn man die Stiele direkt nach dem
Schneiden erst für einige Sekunden in circa 60 Grad
heißes und anschließend in kaltes Wasser taucht.

Die mit Poinsettien, vergoldeten Zweigen, einer
Kerze und Christbaumkugeln dekorierte Schale
sorgt mit Sicherheit für festliche Stimmung. Das
elegante Arrangement ist schnell umgesetzt:
Frischblumen-Steckschaum wässern und in die
Schale drücken. Die Kerze andrahten und zusammen
mit vergoldeten Zweigen und geschnittenen
Weihnachtssternen in den Steckschaum stecken.
Zum Schluss das Gesteck mit Christbaumkugeln
verzieren. 

Gestecke mit Weihnachtssternen



Rosafarbene Schnittpoinsettien machen das Gesteck  zu einem
schönen Mitbringsel und zu einem romantischen Blickfang im
Herbst und Winter. Auch diese Dekoration ist im
Handumdrehen selbst gemacht: Frischblumen-Steckschaum
wässern und in eine Schale drücken. Die Kerze andrahten und
in der Mitte fixieren. Anschließend Tannenzweige und
geschnittene Weihnachtssterne um die Kerze herum in den
Steckschaum stecken. Fertig!

Die mit roten Mini-Weihnachtssternen, Stechpalme (Ilex),
Kiefernzweigen, Moos und Zapfen bestückte längliche
Holzkiste ist ein wahres Schmuckstück. Das Arrangement
im skandinavischen Landhausstil schmückt Fensterbänke
ebenso wie Sideboards oder Tische und eignet sich
hervorragend als Geschenk. 



Weihnachtssterne optimal versorgen
Farbenpracht bis weit ins Neue Jahr

Wer seine Weihnachtssterne richtig pflegt, kann sich viele Monate über ein stimmungsvolles
Ambiente in seinem Zuhause freuen. Die prachtvollen Hochblätter in verschiedenen Farben, Formen
und Größen verleihen jedem Raum eine besondere Note und sorgen an grauen Herbst- und
Wintertagen für eine wohlige Atmosphäre. Die Experten von Stars for Europe (SfE) wissen, mit
welchen Tipps Weihnachtssterne gesund und kräftig bleiben und ihre Farbenpracht bis weit ins Neue
Jahr behalten. 

Pflanzen mit optimalen Startchancen kaufen

Die Wildform unserer Weihnachtssterne stammt aus Mexiko. In dem tropischen Klima des
zentralamerikanischen Landes wachsen die Pflanzen zu meterhohen Sträuchern heran. Ihre Vorliebe
für Licht und Wärme haben sie an die modernen Zuchtformen weitergegeben. Dunkelheit, Zugluft
und Kälte sind Gift für Weihnachtssterne. Deshalb beim Kauf darauf achten, dass die Pflanzen an
einem geeigneten Ort ausgestellt sind. Weihnachtssterne, die in einer dunklen Ladenecke, im zugigen
Eingangsbereich oder bei Temperaturen unter 15 Grad Celsius draußen vor dem Geschäft stehen,
verlieren meist schon wenige Tage nach dem Kauf ihre Blätter und gehen oft kurz danach ein. Einen
gesunden Weihnachtsstern mit besten Voraussetzungen für ein langes Leben erkennt man an
kräftigem, dichtem Laub ohne Schäden sowie an knospigen, gelb-grünen Blüten in der Mitte der
farbigen Hochblätter. Die Erde sollte weder ausgetrocknet sein, noch triefend nass. Die Experten von
SfE raten außerdem davon ab, geglitterte Pflanzen zu kaufen. So schön der funkelnde Glitzer für
manche auch sein mag: Den Weihnachtssternen und der Umwelt tut man damit keinen Gefallen. 



Langsam an neue Umgebungstemperatur gewöhnen

Zuhause angekommen, den Weihnachtsstern schnell von seiner Verpackung befreien. Um den
Übergang von kalt zu warm für die Pflanze so stressfrei wie möglich zu gestalten, sollte man sie nach
Möglichkeit nicht sofort in das warme Wohnzimmer befördern. In einem weniger beheizten, hellen
Raum wie der Küche oder dem Wintergarten kann sich der Weihnachtsstern in Ruhe akklimatisieren.
Nach ein paar Stunden zieht er an seinen endgültigen Standort um. 

Ein geeignetes Plätzchen wählen

Der perfekte Standort ist hell, warm und vor Zugluft und starken Temperaturschwankungen
geschützt. Ein Platz direkt neben der Haustür ist deshalb eher nicht geeignet. Die ideale
Raumtemperatur liegt zwischen 15 und 22 Grad Celsius. Gegen einen Standort an einem gut isolierten
Fenster ist grundsätzlich nichts einzuwenden. Allerdings ist es wichtig, den Weihnachtsstern beim
Lüften vorübergehend an einen geschützten Platz zu stellen, damit er keine Zugluft abbekommt. Auf
Fensterbänken schützt ein Untersetzer unter dem Topf die Pflanze vor kalten Füßen.
Weihnachtssterne mögen es warm, nicht aber zu heiß. Ein Platz direkt neben einem Heizkörper oder
Ofen ist nicht optimal, weil Weihnachtssterne auf zu hohe Temperaturen leicht mit Blattwurf
reagieren. Grundsätzlich gilt: Je wärmer es ist, desto mehr Wasser benötigt die Pflanze.

Weihnachtsstern gut einpacken und schnell nach
Hause bringen

Nach dem Kauf empfiehlt es sich, den Weihnachtsstern gut
einzupacken und rasch nach Hause zu bringen. Fachgeschäfte wie
Gartencenter und Gärtnereien bieten in der Regel kostenloses
Verpackungsmaterial an, um die Pflanzen beim Transport zu
schützen. Bereits bei Außentemperaturen unter 15 Grad Celsius sollte
man von diesem Angebot großzügig Gebrauch machen. Doch auch
bei höheren Temperaturen schützt Verpacken Weihnachtssterne vor
Zugluft. Je mehr Lagen Papier um die Pflanze gewickelt sind, desto
besser ist sie gegen Kälte isoliert. Bei Minusgraden den Topf gleich mit
einpacken, denn weder er noch die Erde bieten den empfindlichen
Wurzeln ausreichend Schutz. Wer seinen Weihnachtsstern im Auto
transportiert, sollte an frostigen Tagen auf längere Zwischenstopps
verzichten. Ohne Heizung wird es in dort schnell empfindlich kalt –
und das überleben selbst gut eingepackte Pflanzen nicht lange.



Weihnachtssterne vertragen leichte Trockenheit besser als zu viel Nässe. Erst wenn der obere Bereich
des Substrats abgetrocknet ist, ist es Zeit zu gießen. Das Innere des Topfballens sollte dabei nie
austrocknen. Eine pauschale Aussage zu treffen, wie oft gegossen werden muss, ist nicht möglich.
Wichtige Faktoren sind neben der Umgebungstemperatur und der Luftfeuchtigkeit zum Beispiel auch
die Topfgröße. Mini-Weihnachtssterne im 6er Topf brauchen aufgrund ihres geringen Erdvolumens
häufiger Wasser als Pflanzen im 12er oder 13er Topf.

Weihnachtssterne kann man von oben, von unten oder per Tauchbad wässern. Am besten verwendet
man zimmerwarmes Wasser. Beim Gießen von oben erfolgt die Wassergabe etwa alle zwei bis drei Tage
in kleinen Schlucken, bis der Ballen gleichmäßig feucht ist, ohne komplett vollgesogen zu sein. Beim
Wässern von unten füllt man das Gießwasser in den Übertopf beziehungsweise Untersetzer. Die Erde
saugt genau so viel Wasser auf, wie der Weihnachtsstern benötigt. Dabei gießt man so lange Wasser
nach, bis der Wurzelballen sich vollgesogen hat und Wasser im Untersetzer stehen bleibt. Beim
Tauchbad taucht man den fast trockenen Wurzelballen etwa einmal pro Woche so lange komplett in
Wasser, bis dieses aufhört zu sprudeln. Dann nimmt man den Weihnachtsstern zügig hoch, lässt ihn
abtropfen und stellt die Pflanze zurück in den Übertopf. Bei allen drei Methoden ist es wichtig,
überschüssiges Wasser nach spätestens 15 Minuten aus dem Untersetzer bzw. Übertopf zu entfernen,
um Staunässe und Wurzelschäden zu vermeiden. 

Wer all diese Tipps berücksichtigt, wird sich bis weit ins Neue Jahr an farbenfrohen
Weihnachtssternen erfreuen! 

Regelmäßig mäßig wässern



https://we.tl/WC8vRgkImm

https://we.tl/t-4Ak04y6wM9


Stars for Europe

Stars for Europe (SfE) ist die Marketinginitiative der europäischen Weihnachtssternzüchter Dümmen
Orange, Selecta One, Beekenkamp und Syngenta Flowers. Die Initiative wurde im Jahr 2000 mit dem
Ziel gegründet, den Weihnachtsstern-Absatz in Europa zu fördern und langfristig zu sichern.
Aktivitäten von SfE gibt es zurzeit in 22 europäischen Ländern. Von 2021 bis 2024 werden die
Marketingmaßnahmen im Rahmen der Kampagne "Sterne verbinden Europa"  in sieben Ländern von
der EU gefördert: In Frankreich, Deutschland, Italien, den Niederlanden, Polen, Spanien und
Schweden. In Bulgarien, Kroatien, Rumänien, der Slowakei, der Tschechischen Republik sowie
Ungarn werden die Marketingmaßnahmen im Rahmen der Kampagne „Stars Unite a Europe in Bloom
/ Sterne vereinen ein blühendes Europa“ seit 2023 von der EU gefördert.

Viele weitere Informationen und schöne Dekorationsideen mit Weihnachtssternen gibt es
unter

www-weihnachtsstern.de 
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